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Die Natur steckt in der Krise. Der öko-
logische Fußabdruck des Menschen ist 
 größer als die Natur verkraften kann. 
Und neben der brachialen Zerstörung 
 natürlicher Lebensräume hat die Techni-
sierung in alle Bereiche der Umwelt Ein-
zug gehalten. Im gleichen Zuge stimmen 
gegenwärtige  Theoriediskurse den Abge-
sang auf die Natur an, indem sie  gängige 
Natur / Kultur-Konzepte aufkündigen  
und den Begriff des Natürlichen verab-
schieden. Die Kunst reagiert auf die Vor-
stellung einer vom Menschen gemachten, 
einer künstlichen Natur, die seit rund  
zwei Jahrzehnten unter dem Schlagwort 
des Anthropozän die öffentliche Diskus-
sion beherrscht. Künstlerinnen und Künst-
ler positionieren sich dabei zwischen 
Kunstnatur und Naturkunst, indem sie 
 einerseits synthetische Prozesse der Er-
zeugung von Natur anwenden und ande-
rerseits Natur nach wie vor als Motiv-  
und Ideengeberin nutzen. Die Natur ist 
tot. Es lebe die Natur. Ihre Konjunktur  
in der Kunst zeigt: Sie ist widerständig, 
 fordert zu immer neuen Auseinander-
setzungen und bringt dabei mehr als 
 Naturuntergangs- und Naturrettungskunst 
hervor. Der Themenband liefert eine Be-
standsaufnahme ästhetisch, techno logisch 
und ökologisch motivierter künstleri-
scher Positionen. 
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